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GOTTESDIENSTE VOM 07. Januar – 06. Februar 2023 

Samstag, 07.01. 

Buchholz  09.00 Marienmesse (PE) mit Aussendung der Sternsinger   

Samstag, 07.01.                   Hl. Valentin 

Hasborn 18.00 Vorabendmesse (Fu)  

Sonntag, 08.01.  FEST TAUFE DES HERRN         Afrika-Kollekte 

Schladt  09.00 Sonntagsmesse (P)  
  Ged. f. Susanne Hark u. f. Ehem. Matthias 

Laufeld  09.00 Sonntagsmesse (Fu) anschl. Verpachtung d. Empore-Plätze 
  2. Sterbeamt f. Alfons Müller; JG f. Willi Meeth u. Ged. f. Ehef. Alwine; 
  JG. f. Elisabeth Schäfer; Ged. f. Ehel. Gertrud u. Ludwig Weiler,  
  f. Tochter Renate u. f. Enkel Gerd Schumacher; f. Sybilla Haubrich, 
  f. Ehem. Franz u. f. Tochter Irene; f. Gertrud Wassenberg, geb. Sartoris 
  u. verst. Eltern Therese u. Felix Sartoris 

Meerfeld  09.00 Sonntagsmesse (PE) mit Aussendung der Sternsinger 

Gipperath 10.30 Sonntagsmesse (Fu)  
  2. JG f. Ute Schäfer; Ged. f. d. verst. Otto u. Peter Blumenthal  

Manderscheid 10.30 Sonntagsmesse (PE) mit Empfang der Sternsinger 
  2. Sterbeamt f. Johann Hemmler u. Ged. f. Ehef. Maria u. leb. u. verst.  
  Angeh.; 1. JG f. Manfred Metzgeroth u. Ged. f. Eltern Elfriede u. Jakob 
  Metzgeroth u. leb. u. verst. Angeh; f. Ewald Schmitz (best. v. VDK); 
  f. Marianne u. Klaus Walper u. leb. u. verst. Angeh.; f. Anton Becker, 
  f. Anneliese u. Georg Grunenberg u. Leb. u. Verst. d. Fam.   

Bettenfeld  14.30  Neujahrsempfang der Senioren in der Halle  

Montag, 09.01. 

N´scheidweiler 09.00 Hl. Messe (PE) 

Dienstag, 10.01.       

Pantenburg 18.30 Hl. Messe (Fu) Ged. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Immik-Pantenburg 

Mittwoch, 11.01. 

Manderscheid 10.00 Wort-Gottesfeier (Fu) der Kita Manderscheid und Meerfeld 
   in der Kirche Thema: die Hl. 3 Könige 

Hasborn  15.00 Rosenkranzgebet für die Welt 

Donnerstag, 12.01. 

N´öfflingen 18.30 Hl. Messe (Fu) in der Sakristei  

 

  
 

Christusmonogramm auf dem Fußboden der Kirche in Oberscheidweiler 
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Freitag, 13.01.                     Hl. Hilarius 

Hasborn  18.30 Hl. Messe (PE) 

2. Sonntag, im Jahreskreis 

Samstag, 14.01. 

Meerfeld  18.00  Vorabendmesse (Fu)  
  JG. f. Heinz Kappen u. Ged. f. Ehef. Käthe; f. d. Klausenpilger aus 

Meerfeld, d. an d. Fußwallfahrt d. Pfarrei St. Antonius Bleckhausen 
teilgenommen haben; f. Maria u. Peter Heberding, verst. Söhne Heinz  

  u. Ottmar Heberding u. f. Susanne Budinger; f. Ehel. Peter u. Mathilde 
   Bernardy u. leb. u. verst. Angeh.  

N´scheidweiler 18.00 Vorabendmesse (PE) 2. Sterbeamt f. Hedwig Meyers;  
  2. Sterbeamt f. Josef Schichel; Ged. f. Barbara Weiler u. Regina Zahnen; 
  f. Ehel. Maria u. Peter Gilles u. f. Ehel. Agnes u. Erwin Johann 

Sonntag, 15.01. 

Bettenfeld 09.00 Sonntagsmesse (PE) 
  Ged. f. Ehel. Willi u. Maria Frankreiter u. leb. u. verst. Angeh. 

Greimerath 09.00 Sonntagsmesse (Fu) 
  JG f. Hildegard Neithöfer u. Ged. f. Ehem. Albert, f. Sohn Robert 
  u. f. Jakob Welsch 

Buchholz  10.30 Sonntagsmesse (Fu) 
  Ged. f. Ehel. Johann u. Susanna Götten; f. Marianne Schöpping  
  u. Bruder Gerhard Becker      

Manderscheid 10.30 Sonntagsmesse (PE) 
  Ged. f. Ehel. Gertrud u. Theo Grewe, f. Thomas Grewe u. f. Peter  
  u. Luzia Praum; f. Ehel. Viktor u. Paula Hamannt, f. Norbert Goeth u. leb. 
  u. verst. Angeh. 

Montag, 16.01.   

O´scheidweiler 18.30 Hl. Messe (PE) (Zur Info: es wird nicht geheizt) 
   Ged. f. Ehel. Peter u. Johanna Hayer; z. sel. Sr. Blandine 

Dienstag, 17.01.  Hl. Antonius, Eremit            

Eckfeld  18.30 Hl. Messe (Fu)  
   Ged. f. Ehel. Reinhold u. Maria Hayer u. Leb. u. Verst. d. Fam.  

Mittwoch, 18.01. 

Hasborn  15.00 Rosenkranzgebet für die Welt 

O´öfflingen 18.30 Hl. Messe (PE) Ged. f. Ehel. Martha u. Alois Dahm u. f. Ehel. 
Maria u. Emil Tombers; f. Maria Wartner (best. v. Rosenkranz-
verein); Stiftungsämter f. Ehel. Peter u. Barbara Junk, verst. 
Kinder u. Josef Weiler; f. Ewald Lauxen 
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Donnerstag, 19.01.       Hl. Agritius 

N´öfflingen 18.30 Hl. Messe (PE) in der Sakristei 

Eckfeld  19.30 Treffen der Mitglieder des Pfarreienrates im Gemeindesaal 

Freitag, 20.01.            Hl. Fabian, Hl. Sebastian 

Manderscheid 17.00 Firmkatechese 

Bettenfeld 18.30 Hl. Messe am Sebastians-Altar  

3. Sonntag, im Jahreskreis       

Samstag, 21.01.       Sel. Walter v. Bierbeeck (Himmerod) 

O´öfflingen 10.00 Dankamt (PE) zur Diamanthochzeit von Hedwig und Erich Rach 
  u. Ged. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Rach-Loch 

Meerfeld  14.00 Dankamt (Fu) zur Goldhochzeit von Anneliese und Georg 
Jungels u. Ged. f. Ehel. Barbara u. Matthias Jungels u. Söhne Kurt  

  u. Gerhard, f. Ehel. Maria u. Philipp Junk u. Schwiegersohn Hans Kerpen 

Laufeld   18.00 Vorabendmesse (PE) 2. Sterbeamt f. Helene Klas u. Ged.  
  f. Leb. u. Verst. d. Fam. Klas; 2. Sterbeamt f. Rosa Thullen; JG f. Anton 

 Thullen u. Ged. f. Ehef. Regina u. f. leb. u. verst. Angeh.; f. Heinz Meeth, 
f. Leo Könen u. Leb. u. Verst. d. Fam. Meeth-Könen; f. Ehel. Rosa  
 u. Heinrich Meeth u. f. verst. Kinder u. Schwiegerkinder; f. Sebastian 
Meeth. Eltern u. Geschw. u. f. Josef u. Rosa Körbes u. Geschw.  

Sonntag, 22.01. 

Schladt  09.00 Sonntagsmesse (P) Stiftungsamt f. Ehel. Peter Pesch u. Eltern 

N´öfflingen 09.00 Sonntagsmesse (Fu) 2. JG f. Ludwina Krämer u. Ged. f. Ehem. 
 Johann, Sohn Karl u. alle Leb. u. Verst. d. Fam.; f. Helmut Hees; f. Ehel. 
Hedwig u. Hans-Gerd Klöckner u. verst. Eltern; f. Ehel. Änni u. Günter 
Schumacher u. verst. Angeh.; f. Markus Theisen u. Eltern Hugo u. Maria 
Theisen; f. Alwin Rauen, verst. Eltern u. Geschw.  

Hasborn  10.30 Sonntagsmesse (Fu) 
  Ged. f. Ehel. Angela u. Albert Weber, f. Geschw. Maria u. Georg Junk,  
  f. Roland Klas u. f. leb. u. verst. Angeh. 

Manderscheid 10.30 Sonntagsmesse (PE)  
  Ged. f. Fam. Prof. Dr. Leonard-Schmid-Mrosek 

Meerfeld  11.45 Taufe (PE) von Phil Schmitz 

Montag, 23.01.                    Sel. Heinrich Seuse 

N´scheidweiler 18.30 Hl. Messe (PE) Ged. f. d. Verst. d. Fam. Klas 

Dienstag, 24.01.  Hl. Franz v. Sales 

Pantenburg 09.00 Hl. Messe (Fu) 

Laufeld  19.00 Katechetenabend für die Erstkommunion im Sälchen 
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Mittwoch, 25.01.  Pauli Bekehrung  

Hasborn  15.00 Rosenkranzgebet für die Welt 

Wallscheid 18.30 Hl. Messe (PE) 

Donnerstag, 26.01. Hl. Timotheus u. hl. Titus 

Manderscheid 10.30 Hl. Messe (PE) im Seniorenheim Haus Luzia 
   Ged. f. Franz Condne u. f. Werner u. Maria Rodermund 

Gipperath 18.30 Hl. Messe (Fu) Stiftungsamt f. Ehel. Nikolaus u. Klara Schäfer 

Freitag, 27.01.            Hl. Angela Merici 

Laufeld  18.30 Hl. Messe (PE) 

4. Sonntag, im Jahreskreis  

Samstag, 28.01.                    Hl. Thomas v. Aquin 

Bettenfeld 18.00 Vorabendmesse (Fu)  
  JG f. Willi Weiler; Ged. f. Ehel. Christine und Josef Fingerhut u. verst.  
  Kinder Gertrud u. Luise; f. Ehel. Otmar u. Maria Thies-Röhl u. f. Leb.  
  u. Verst. d. Fam. 

Sonntag, 29.01.  

Buchholz  09.00 Sonntagsmesse (Fu) 

Greimerath 09.00 Sonntagsmesse (PE) Stiftungsamt f. Susanna Klaus 

N´scheidweiler 10.30 Sonntagsmesse (PE)  
  1. JG f. Hildebert Klas; Ged. f. d. Verst. d. Fam. Koller u. Berns 

Manderscheid 10.30 Sonntagsmesse (Fu) 
  Ged. f. Ehel. Hermann u. Thekla Gillen u. leb. u. verst. Angeh. 

Dienstag, 31.01.  Hl. Don Bosco 

Eckfeld  18.30 Hl. Messe (Fu) 

Mittwoch, 01.02.    

Hasborn  15.00 Rosenkranzgebet für die Welt 

Meerfeld  18.30 Festmesse (PE) am Vorabend Mariä Lichtmess 

Donnerstag, 02.02. Darstellung des Herrn-Lichtmess  Priesterdonnerstag 

Bettenfeld  18.00 Festmesse (Fu) für die Pfarrei mit den Kommunionkindern  
   aus Bettenfeld und Manderscheid 

N´öfflingen 18.30 Festmesse (PE) in der Kirche, mit anschl. Gebet um geistliche  
   Berufungen u. sakramentalem Segen 
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Freitag, 03.02.  Hl. Blasius                    Herz-Jesu-Freitag 

Schladt   18.30 Festmesse (PE) zum Patrozinium mit Blasiussegen 
   Im Anschluss wird Glühwein und Kinderpunsch angeboten. 

Hasborn  18.30 Andacht (Th. Clemens) mit sakr. Segen  

Samstag, 04.02.              Mariensamstag 

Buchholz   09.00 Marienmesse (Fu) 

5. Sonntag im Jahreskreis     nach den Messen Blasiussegen 

Samstag, 04.02.  Darstellung des Herrn, Maria Lichtmess 
   Kirmes in Pantenburg       Hl. Christian v. Himmerod 

Hasborn  18.00 Vorabendmesse (PE) 

Sonntag, 05.02.                        nach den Messen Blasiussegen 

Laufeld  09.00 Sonntagsmesse (R. Birkenheier) 
  Stiftungsamt nach Meinung aller alter Stifter 

Meerfeld  09.00 Sonntagsmesse (Fu) 
  1. JG f. Hans-Peter Schmitz; 1. JG f. Ursula Kumus, geb. Heckel;  
  Ged. f. Geschw. Anna Meures u. Agnes Jungels, f. Ehel. Kaspar  
  u. Christine Roden 

Pantenburg 09.00 Kirmeshochamt (PE) 
  Ged. f. Ehel. Peter u. Maria Stolz, verst. Kinder u. Schwiegerkinder;  
  f. Philipp u. Ursula Schmitz; f. Veronika Schmitz; f. Josef Lamberty 

Niederöfflingen 10.30 Sonntagsmesse (Fu) 

Manderscheid 10.30 Sonntagsmesse (PE) Ged. f. Anton Becker 

Montag, 06.02.  Hl. Paul Miki u. Gefährten 

N´scheidweiler 09.00 Hl. Messe (PE)  

 

 

PFARRMITTEILUNGEN PFARRBRIEF-NR. 01/2023 
Aus unseren Gemeinden sind heimgegangen in die Ewigkeit: 

Herr Erich Ehlen (94) aus Wittlich, früher Hasborn 

Herr Alfons Müller (86) aus Laufeld 

Frau Claudia Perry (63) aus Laufeld 

Frau Rosa Thullen (91) aus Salmtal, früher Laufeld 

 

R.I.P. 
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MITTEILUNGEN AUS UNSERER PFARREIENGEMEINSCHAFT 
 

     TAUFEN   Gerne vereinbaren wir mit Ihnen einen Tauftermin. Taufen können generell auch vor, 

in und nach den Vorabendmessen am Samstag oder in oder nach den 10.30 h Messen 

am Sonntag gespendet werden. 

Bitte melden Sie sich hierzu im Pfarrbüro: 06572-4304. 

Für die Taufkerze eignet sich besonders das klassische lange Format: 

diese Kerze kann später wieder zur Erstkommunion getragen werden. 

Auszug aus dem kirchlichen Rechtsbuch:  

Can. 872: Einem Täufling ist, soweit dies geschehen kann, ein Pate zu geben. 

Es sind nur ein Pate oder eine Patin oder auch ein Pate und eine Patin beizuziehen –  

Can. 874 - §1, Absatz 3 

Er muss katholisch und gefirmt sein. 

§ 2- Ein Getaufter, der einer nichtkatholischen Gemeinschaft angehört, darf nur zusammen mit einem 

katholischen Paten, und zwar nur als Taufzeuge zugelassen werden.  

 

BANKVERBINDUNG FÜR MESS-INTENTIONEN:  SPK Mittelmosel EMH 

IBAN: DE07 5875 1230 0061 0032 99       BIC: MALADE51BKS 

 
KÜSTERSTELLEN IN PANTENBURG UND IN NIEDERÖFFLINGEN 
 
Pantenburg 
Aus Altersgründen beendet Frau Hedwig Schmitz ihren langjährigen treuen Küsterdienst in 
Pantenburg. Damit auch in Zukunft in Pantenburg Gottesdienste gefeiert werden können, 
braucht die Filialgemeinde eine neue Küsterin oder einen neuen Küster. Ein gutes 
alternatives Modell könnte so aussehen, dass sich mehrere in einem Team die Aufgaben 
teilen. 
 
Niederöfflingen 
Auch für Niederöfflingen wird eine neue Küsterin oder ein neuer Küster gesucht, da Frau 
Bettina Hoffmann ihren Küsterdienst, den sie zusammen mit Frau Elfi Rodermund engagiert 
ausgeübt hat, beenden möchte. Frau Rodermund kann ihrerseits ihren Dienst nur weiter 
ausüben, wenn eine neue Küsterin oder ein neuer Küster sich mit ihr die Aufgaben teilt. 
Denkbar ist auch hier die Arbeit in einem größeren Team.  
 
Wenn Sie Interesse haben am liturgischen Küsterdienst in einer der beiden Gemeinden oder 
an einer sonstigen Aufgabe dort wie z.B. beim Blumenschmuck zu helfen etc., 
bitte sprechen Sie mich oder die Verantwortlichen vor Ort an. Auch, wenn Sie sich nur 
unverbindlich informieren wollen. (PE) 
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Liebe Ehejubilare! 

Unsere Pfarreiengemeinschaft Manderscheid freut sich mit Ihnen über Ihre Treue 

zueinander, die Sie über viele Jahre der Ehe in Höhen und Tiefen bewiesen haben. 

Gleichzeitig ist ein bevorstehendes Ehejubiläum immer auch ein Anlass, Gott zu danken 

für das Gute, das Sie durch ihn erfahren durften und für das Gute, das Sie einander 

schenken und als Ehepaar in Kirche und Gesellschaft wirken konnten. Da aus den uns 

vorliegenden Daten im Pfarrbüro oft keine ausreichenden Informationen zum aktuellen 

Status Ihrer Ehe vorliegen, möchten wir Sie zum Beginn des Jahres einladen, uns Ihr 

Ehejubiläum mitzuteilen, um ein Gratulationsschreiben des Bischofs zustellen zu können 

und/oder einen persönlichen Besuch bzw. einen Gottesdienst planen zu können. Sie 

können uns dies gerne per Mail an (pg-manderscheid@t-online.de) oder telefonisch 

(06572-4304) melden. 

 

Der Chor der Lebensbaumkirche Manderscheid ehrt langjährige Mitglieder  

Im Rahmen der Nikolausfeier am 06. Dez. 2022, ehrte der Chor der Lebensbaumkirche seine 

langjährigen Mitglieder. Der Präses des Chores, Herr Pastor Paul Eich, fand wertschätzende 

Worte für die Harmonie und positiven Wirkungen der Musik im Allgemeinen und für den 

Chorgesang im Besonderen. Jedem einzelnen der 12 Geehrten sprach er ein großes Lob 

und vielen Dank aus, für die langjährige Treue zum Kirchenchor. In den Runden der 

Geehrten befanden sich Anneliese Weiler mit bewundernswerten 75 Jahren 

Chormitgliedschaft, Günter Hesse und Klaus Metzgeroth mit 60 Jahren, sowie Klaus Mark 

mit 50 Jahren Mitgliedschaft und weitere SängerInnen mit 40, 30 und 10 Jahren Chor-

mitgliedschaft.  
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Pfarreienrats-Wochenende  

Unter der Frage, wie bekommen wir es hin das kirchliche Leben in unserer 

Pfarreiengemeinschaft so zu gestalten, dass wieder mehr Menschen Freude haben daran 

teilzunehmen, traf sich der Pfarreienrat vom 18. November bis 19. November im 

Tagungszentrum Marienland in Vallendar zu einer Klausurtagung, die von Thomas Kupczik 

und Jörg Koch aus dem missionarischen Team Trier vorbereitet und begleitet wurde.  

 

Am Freitagabend beschäftigten wir uns erstmal mit unserem ganz eigenen Glaubensweg 

und unseren eigenen Stärken bevor wir uns am Samstag in zwei Gruppen teilten und uns 

intensiv damit auseinandersetzten, 

was wir als Pfarreienrat dazu 

beitragen können, den Menschen in 

unserer Pfarreiengemeinschaft den 

Glauben wieder ein bisschen näher 

und die Menschen aus den einzelnen 

Dörfern unserer 

Pfarreiengemeinschaft zusammen zu bringen. So 

kamen einige interessante Ideen und Vorschläge 

über mögliche Aktionen zusammen, von denen wir 

im nächsten Jahr die ein und andere Aktion 

durchführen wollen.  

Mit einem Wortgottesdienst, der von Pastor Eich 

und Thomas Kupczik vorbereitet wurde, 

reflektierten wir die letzten Stunden noch einmal 

und beendeten die Klausurtagung nach einem 

gemeinsamen Mittagessen.  

Bei der nächsten Pfarreienratsitzung am 

19.1.2023 werden wir uns intensiver mit der 

Vorbereitung und Durchführung verschiedener 

Aktionen befassen.          N. Saxler 
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Bibelstündchen zum Fest Allerheiligen und Allerseelen mit Pastor Eich im Kindertreff 

MIDALE, vorbereitet von Frau Doris Bros 

Um eine gestaltete Mitte, mit einer Kerze, einem goldenen Reifen und gelben Streifen mit 

einem Teelicht, hatten sich die Kinder des Kindertreff MIDALE versammelt, um Pastor Eich 

zum Bibelstündchen zu begrüßen. In den nächsten Tagen, so erzählte Pastor Eich, 

gedenken wir aller Heiligen. Das sind Leute, die meistens schon sehr lange tot sind, an die 

wir aber trotzdem noch denken möchten. Zum Beispiel, weil sie mit der Hilfe Gottes 

besonders tolle Sachen gemacht haben. Es gibt ganz viele Heilige, die gute Dinge für andere 

gemacht haben oder sogar für andere gestorben sind. Und es gibt Menschen, die für ihren 

Glauben an Gott gestorben sind, weil andere Leute sie dafür umbrachten. All diese 

Menschen sind für die Christen heilig. In der Mitte lagen Bildkarten der Heiligen, unter 

anderem (St. Nikolaus, St. Martin, Hl. Maria.) über die Pastor Eich mit den Kindern ins 

Gespräch kam. Ein Mensch hat eine Ausstrahlung. Wir sehen sie in den Augen, von Ihnen 

geht etwas Strahlendes aus. Und es gibt Menschen, bei denen sieht man das besonders. 

Sie sind gemalt mit einem Heiligenschein zum Zeichen ihrer besonderen Ausstrahlung, der 

göttlichen Ausstrahlung. Pastor Eich zeigte auf die Jesuskerze in der Mitte und sagte uns, 

dass wir alle Licht für die Welt sein können. Am Ende sprach Pastor Eich das Schlussgebet 

und segnete alle. Jedes Kind durfte einen Sonnenstrahl mit einem Teelicht mit nach Hause 

nehmen. 

 
Bibelkreis der Vorschulkinder des Kindertreff MIDALE und der Kita Maarwichtel 
Meerfeld im November 2022 mit Pastor Fuhrmann 
 
Wer war der Heilige St. Hubertus? Eine Antwort darauf bekamen die Vorschulkinder in einem 

Bibelstündchen mit Pastor Fuhrmann. Sie hörten der 

Geschichte und den Erzählungen zum heiligen St. 

Hubertus aufmerksam zu. Nachfolgend die 

Erzählung.  

Hubertus lebte vor ganz vielen Jahren. Er war sehr 

reich, sehr klug und wurde dadurch sehr mächtig. 

Er preschte durch die Wälder und hatte keinen Sinn 
für die Schönheit der Natur. 
Er sah nur die Hirschkuh, die er stundenlang 

verfolgte. Er merkte nicht, dass der Wald immer 

dichter wurde, nichts war ihm wichtiger, als dieses 

Tier zu erlegen. Immer weiter von den Häusern weg 
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lockte ihn das Reh. Aber was gingen ihn schon die Menschen an? Er mied sie, wo er nur 

konnte. Er brauchte ihre Gesellschaft nicht. Seitdem seine Frau nach der Geburt ihres ersten 

Sohnes gestorben war, war Hubertus sehr traurig. Er vernachlässigte seine Freunde und 

seine Pflichten, auch von der Kirche wollte er nichts mehr wissen. Auch an diesem Tag war 

er zur Jagd aufgebrochen. Das Reh sprang noch immer vor ihm her, ohne langsamer zu 

werden. Plötzlich war es verschwunden, wie vom Erdboden verschluckt. Verwirrt hielt 

Hubertus sein Pferd an. Um ihn herum herrschte vollkommene Stille. Als er sich umsah, 

erblickte er auf einmal einen mächtigen Hirsch, der lautlos vor ihn auf die Lichtung 

gekommen war. Was für ein Tier! Schnell legt er die Armbrust an. 

Doch da sah Hubertus zwischen dem Geweih des 

Hirsches ein goldenes Kreuz. 

Geblendet sank Hubertus auf die Knie. Da hörte er 

eine mächtige Stimme, die rief: „Hubertus, warum 

hast du mich vergessen? Du hast vergessen, dass 

es ein Leben nach dem Tod gibt und einen Gott, der 

über Leben und Tod wacht.“ 

Als Hubertus wieder aufsah, war der Hirsch 

verschwunden. Von dieser Stunde an änderte 

Hubertus sein Leben. Er verschenkte all sein Hab 

und Gut, wendete sich wieder Gott und den 

Menschen zu und wurde Mönch. Viele Jahre später 

wurde er zum Bischof von Maastricht und Lüttich 

geweiht.  

Als seine wichtigste Aufgabe sah Hubertus an,  

die Menschen zu Gott zu führen.  

Viele Menschen folgten seinem Beispiel und glaubten an Gott.    

Während der Erzählung gestalteten die Kinder mit Kett-Materialien ein Bodenbild, ein Platz 

zum Schauen, einen Ort, an dem sich die Geschichte nachvollziehen ließ. 

 

Bibelstündchen mit Pastor Eich im Advent Im Katholischen Kindertreff MIDALE 
Manderscheid, vorbereitet von Frau Doris Bros 
 
Pastor Eich begann das Bibelstündchen im Advent mit dem Kreuzzeichen. „Wann ist endlich 

Weihnachten? Wie lange müssen wir noch warten?“ Das sind Fragen, die die Kinder in der 

Zeit vom 1. Advent bis Weihnachten immer wieder aufs Neue wissen wollen. Pastor Eich 

sprach gemeinsam mit den Kindern über diese Zeit des Wartens und dem, dass je näher 

Diese Figur des hl. Hubertus steht in der 
Manderscheider Pfarrkirche St. Hubertus. 
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Weihnachten rückt, die Kinder sich freuen, ein Türchen des Adventskalenders zu öffnen, 

denn hier können sie sehen, dass es nicht mehr 

so viele Tage bis Weihnachten sind. Und wenn 

dann noch die vierte Kerze auf dem Adventskranz 

angezündet wird, das letzte Türchen am 

Adventkalender geöffnet ist und der 

Weihnachtsbaum im Wohnzimmer steht, wissen 

wir, dass Weihnachten, das Fest der Geburt Jesu, 

endlich vor der Tür steht.  

In der Mitte des Adventkreises war eine 

Adventsspirale zu sehen. In deren Mitte stand die 

große Kerze, das Jesuslicht. Pastor Eich lud alle 

Kinder und Mitarbeiter*innen des Kindertreffs ein 

sich auf den Weg zu diesem Licht zu machen, 

hintereinander, ganz ruhig und langsam. Jeder, 

der beim Jesuslicht angekommen war, drehte 

sich und ging auf dem Spiralweg wieder zurück. Auf die Zweige durften die Kinder und 

Mitarbeiter*innen ihre Kerze auf einen Stern stellen. Im Hintergrund erklang leise das 

Sternenlied. Zum Abschluss segnete Pastor Eich alle Kinder und Mitarbeiter*innen. 

                   Brigitte Löhr 
Rorate-Messe in Gipperath 

Dieses Jahr fand in Gipperath wieder eine Rorate-Messe mit anschließendem Frühstück 

statt. 

 

 
… sich überwinden und früh aufstehen 
 
… in der Gemeinschaft den Tag  
    mit Gott beginnen 
 
… gemeinsam frühstücken 

Wir feierten in großer Zahl früh morgens um 05:30 Uhr die hl. Messe in der mit Kerzen 

beleuchteten Kirche. Dabei wurde der Gottesdienst durch viele Freiwillige mitgestaltet. 

Anschließend frühstückten wir gemeinsam. 

Vielen Dank an alle, die sich so früh morgens auf den Weg gemacht haben, um den Tag 

gemeinsam zu beginnen. Vielen Dank an alle, die in vielfältiger Weise den Gottesdienst 

mitgestaltet oder beim Frühstück geholfen haben.  Ein schöner Start in den Tag!      E. Steffes 
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Messdienerwochenende  

 
Vom 2. Bis 4. Dezember 2022 verbrachten die jüngeren Messdiener unserer 

Pfarreiengemeinschaft ein gemeinsames Wochenende im Bildungs- und Freizeitzentrum 

Stiftsberg in Kyllburg.  

Das Wochenende wurde unter anderem von den drei Jugendlichen Clara Schmitz aus 

Eckfeld, Kristina Schmitz aus Pantenburg und Lucas Durchdewald aus Manderscheid mit 

vorbereitet und mitbetreut.  

Nachdem am Freitag alle angereist und die Zimmer verteilt waren verbrachten wir den Abend 

gemeinsam mit verschiedenen Spielen.  

Der Samstag begann sportlich mit einer Rallye, die von den drei jugendlichen Betreuern 

geplant und vorbereitet wurde. Bei der Durchführung der Rallye bekamen die drei tatkräftige 

Unterstützung von Lena Durchdewald, Maria Becker und Sina Lamberty, die die einzelnen 

Gruppen begleiteten und die Stationen mit ihnen durchgingen. Am Nachmittag konnten die 

Kinder wählen zwischen einer kleinen Wanderung zur Mariensäule oder weiteren sportlichen 

Aktivitäten rund um den Stiftsberg.  
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Gegen Abend fand noch ein Spaziergang mit 

adventlichen Impulsen rund um die Stiftskirche statt, 

bevor wir uns zur Siegerehrung im Gruppenraum 

versammelten. Der Samstagabend endete wieder mit 

gemeinsamen Spielen.  

Nachdem am Sonntag alle Sachen gepackt und die 

Zimmer aufgeräumt waren, endete das Wochenende mit 

dem Besuch der Hl. Messe in der Stiftskirche, die von 

unseren Messdienern durch das Vortragen 

selbstverfasster Fürbitten mitgestaltet und von vielen 

Eltern zahlreich besucht wurde.    N. Saxler 

 
 

 

Besuch aus dem bolivianischen Altiplano 

Am Vorabend zum 3. Advent feierte Bischof  

Pascual Limachi die Heilige Messe in der  

Pfarrkirche St. Johannes der Täufer in Meerfeld.  

Da in diesem Jahr die Eröffnung der  

Adveniataktion der deutschen Katholiken in  

unserem Bistum Trier stattfand, waren auch  

zahlreiche Christen aus Lateinamerika in der  

Bischofsstadt. Für Bischof Pascual war es der  

erste Besuch in Deutschland. Er leitet in  

unserem Partnerland  

Bolivien als Bischof  

die 

Territorialprälatur Corocoro,  

die im Altoplano eine Fläche von 28.800 km2 umfasst 

(unser großes Bistum Trier umfasst 12.800 km2) mit aber 

nur 20 Pfarreien.  

Sein Arbeitsplatz befindet sich auf einer Höhe von über 

4000 m.  

Eine Partnerschaft lebt immer auch von Begegnungen. 

Deshalb waren die Gläubigen dankbar für sein Kommen.  

Foto: Stefanie Steffens 

 

Bischof Pascual u. Padre Damian 
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Ein Dankeschön an Frau Heike Bros, die selbst enge Kontakte nach Bolivien hat, für die 

schöne Ausgestaltung des Altarraumes. Dank auch an unseren Küster Gottfried Roden für 

die Vorbereitungen und an Padre Damian aus Trier für das Übersetzen. PE 

 

MITTEILUNGEN AUS BISTUM UND PASTORALEM RAUM Wittlich 

Vor einem Jahr ging der Pastorale Raum Wittlich an den Start.  

Seitdem gab es viele Begegnungen und Gespräche. Räte und Gremien haben sich gebildet 

und ihre Arbeit aufgenommen. Damit sind erste Schritte gegangen.  

Als Leitungsteam möchten wir an dieser Stelle Danke sagen: Für die Offenheit, Ehrlichkeit 

und den guten Willen, den viele eingebracht haben. Wir sehen das als eine gute Basis, das 

neue Jahr anzugehen. 

 

Ein besonderes Ereignis für den Pastoralen Raum wird die Vorbereitung und Durchführung 

der ersten Synodalversammlung im Herbst sein. Hierzu werden wir im Laufe des Jahres 

informieren und in Kontakt mit den vielen Orten von Kirche gehen.  

 

Mit herzlichen Segenswünschen 
 
Dekan Matthias Veit - Nicole Claire Heckmann - Marco Brixius 

(Leitungsteam Pastoraler Raum Wittlich) 

 

Gebetsanliegen des Papstes für Januar 2023 

- Beten wir für alle, die an der Erziehung junger Menschen mitwirken, 

dass sie glaubwürdige Zeugen seien, mehr zu Geschwisterlichkeit 

als zu Konkurenzdenken erziehen und vor allen den Jüngsten und  

Verletzlichsten helfen.  

Gebetsanliegen des Bischofs für Januar 2023 

- Für die Kinder und Jugendlichen, die sich an der 

Sternsingeraktion beteiligen und so Kinder in Not 

unterstützen. 

- Für die Gremien und Gruppierungen in den Pastoralen  

Räumen  und den neu fusionierten Pfarreien, die in  

Ihrem Wirken Zeugnis geben von Ihrem Glauben.



 

 

 

 

Hauskommunion Januar (PE)   

 
   

 

 

 

Freitag, 13. Januar  ab 17.30 h in Hasborn 

Sonntag, 15. Januar      ab 11.30 h  in Meerfeld  

Montag, 16. Januar     ab 09.30 h in Eckfeld, anschl. Pantenburg 

Mittwoch, 18. Januar   ab 09.30 h in Bettenfeld 

     ab 16.00 h in Manderscheid  
       (Auf Pehlen, Grafenstraße) 

Donnerstag, 19. Januar   ab 17.00 h in Laufeld 

Samstag, 21. Januar   ab 11.00 h in Oberöfflingen 

     ab 16.30 h  in Niederöfflingen  

Donnerstag, 26. Januar   ab 11.30 h in Manderscheid (In den Wiesen) 

    
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 

Pfarrbüro 
Besuchs- und Anrufzeiten im Pfarrbüro:  
für Anmeldungen, Messbestellungen etc.: 

 

Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief-Nr. 2/2023 (04.02. – 06.03.) Mi. 18.01.2023 

 

 

 

 

Homepage: www.eiflia-sacra.com (neue Homepage mit Pfarrbrief)  

Kath. Pfarramt | Kirchstraße 28 | 54531 Manderscheid  06572-4304  4012 

Pfarrsekretärinnen Beate Schmitz und Isabelle Schmitz   PG-Manderscheid@t-online.de 

Kooperator Pfarrer Jürgen Fuhrmann   06572-9338921  06572-7814720 

Pfarrer Paul Eich  06572-4304   pastor@eiflia-sacra.com 

 

 

http://www.eiflia-sacra.com/
mailto:PG-Manderscheid@t-online.de
mailto:pastor@eiflia-sacra.com

